
„Liebe mich, wenn ich es am wenigsten verdiene, 
denn dann brauche ich es am dringendsten“
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Unsere Aufgabe in einer 
sozialen Gesellschaft

Wir nehmen stellvertretend Aufgaben der Er-
ziehung und Bildung wahr und leisten somit
für Kinder und Jugendliche mit erschwerten
Lebensbedingungen Grundlagenarbeit zur
Chancengleichheit.
Unsere Arbeit hat daher – im gesellschaftli-
chen Kontext gesehen – menschliche, politi-
sche, soziale, ökologische und ökonomische
Dimensionen.
Wir sind uns dieser Verantwortung bewusst
und werden den damit verbundenen Erfor-
dernissen und Erwartungen gerecht.

Unsere Zukunft

Entwicklung heißt für uns Weiterdenken und
eine ständige Reflexion des eigenen Han-
delns. Wir initiieren und fördern diese Pro-
zesse und beziehen dabei die Anregungen
unserer Interessenspartner mit ein.
Wir haben dafür u. a. ein Qualitätsentwick-
lungssystem installiert.

Wir achten auf eine hohe Fachlichkeit bei 
unseren Mitarbeitern. Wir unterstützen Wei-
ter- und Fortbildungswünsche und bieten 
interne und externe Fortbildungen an. Wir
beteiligen uns aktiv an der sozialpädagogi-
schen Ausbildung. 

Die Leitungskräfte sorgen für eine effi-
ziente Organisationsstruktur, die Ent-
scheidungsprozesse sind transparent und
Partizipation ist erwünscht.

Die Leitung weiß um die Wichtigkeit 
einer hohen Identifikation der Mitarbei-
ter mit ihrer Arbeit, sie sorgt dafür, dass
alle unsere Ziele kennen und jedem Mit-
arbeiter die Möglichkeit gegeben ist, in
seinem jeweiligen Bereich an den Ziel-
findungsprozessen teilzuhaben. 
Die Leitung ermöglicht die Entfaltung 
individueller Stärken und fördert die 
Eigenverantwortung jedes Mitarbeiters. 

Kooperation mit unseren 
Partnern

Kooperation bedeutet für uns eine ver-
trauensvolle und konstruktive Zusam-
menarbeit mit allen beteiligten Parteien
mit dem Ziel, für die  Kinder und deren
Familien gute Angebote und Lösungen
erarbeiten zu können.

Die Probleme der Kinder und ihrer Fami-
lien können wir nur im Kontext ihrer 
Lebensbedingungen begreifen. Die Ein-
beziehung aller Beteiligten, insbesondere
der Eltern mit ihren Ressourcen, ist uner-
lässlich und oft der Schlüssel für die Ent-
wicklung guter Lösungen.

Kinder- und Jugendheim
Eckbergstraße 10 
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Präambel

Unser Leitbild formuliert die Grundsätze
unserer Arbeit und bestimmt unsere Iden-
tität. Es definiert unsere Ziele, unsere Auf-
gaben, unsere fachlichen Standards, sowie
unsere Rolle in einer sozialen Gesellschaft.

Im Mittelpunkt all unserer Bemühungen
stehen das Kind und seine Familie.

Unser Menschenbild – aus einer
lebendigen Tradition

Auf Wunsch des Stifters, Johann-Georg
Stulz von Ortenberg, haben die Gründer
1834 eine unabhängige Einrichtung für in
Not geratene Kinder ins Leben gerufen.
Aufgenommen wurden Kinder aller Kon-
fessionen und aller Kulturen „unabhängig
von ihrem Stand oder dem Ansehen ihrer
Person“*, dies gilt auch heute noch.

Grundlage unseres Handelns ist die Ach-
tung der Würde des Menschen, unabhän-
gig von Nationalität, kulturellem Hinter-
grund, Herkunft, Geschlecht, sozialer
Stellung und Glaube.
Geleitet von der Überzeugung, dass in je-
dem Menschen positive Fähigkeiten und
Ressourcen stecken, ist es unser Auftrag,
diese zur Entfaltung zu bringen. Es gilt, die
Chancen jedes Einzelnen zu wahren und
zu entwickeln.
Unser Angebot befähigt zur Selbsthilfe.

Durch einen wertschätzenden Umgang
miteinander, schaffen wir die Vorausset-
zung für gelingende Beziehungen und für
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Wir zeigen den Kindern, Jugendlichen und
den Familien, dass wir an sie glauben.

Wir sehen unser Tun nicht als einen einsei-
tigen Prozess, er bereichert den Gebenden
wie den Nehmenden. Wir gehen offen
und neugierig auf den anderen Menschen
zu und vertrauen auf seine Fähigkeiten.

Unser Auftrag

Unser Auftrag leitet sich im Wesentlichen
aus dem Kinder- und Jugend-Hilfegesetz
ab.
Wir stellen uns dem berechtigten An-
spruch von Kindern und Familien auf eine
ganzheitliche pädagogische Versorgung
und Förderung auf einem hohen fach-
lichen Niveau.

Wir wissen um die Möglichkeiten und
Grenzen unserer Hilfsangebote, bei denen
unsere Partner auch einen Teil zur Lösung
beitragen müssen. 

Wir schaffen somit für Kinder und Familien
in besonderen Lebenslagen die Voraus-
setzungen, die ihnen helfen, ihre Situation
zu klären, um so ihr Leben erfolgreich
meistern zu können.

Wir verfügen über ein umfassen-
des, multiprofessionelles und 
bedürfnisorientiertes Angebot 

Unsere heilpädagogische / sozialpädago-
gische Grundausrichtung ist das leitende
Element all unseres fachlichen Handelns.
Der heilpädagogische Begriff der Ganz-
heitlichkeit ist dabei einer der wesent-
lichen Kernpunkte unseres Arbeitsansatzes.
Wir sind davon überzeugt, dass optimale
Ergebnisse nur durch ein ganzheitliches
Vorgehen erzielt werden können. Daher ist
es unser Bestreben, die unterschiedlichen
Professionen und Methoden unseres An-
gebotes zu einem effektiven Ganzen 
zusammenzuführen.

Wir haben die Strukturen, die Flexibilität
und die praktischen Möglichkeiten, um
gemeinsam mit unseren Kooperations-
partnern individuelle Lösungen und 
Angebote für den jeweiligen Einzelfall 
zu finden.

Für ein vorbildhaftes 
Miteinander 

Alles erzieherische Wirken ist immer auch
beispielhaftes Tun. Wir handeln in unserer
täglichen Arbeit als Vorbilder. Daher sind
Wertschätzung, Offenheit und gegenseiti-
ge Akzeptanz für alle Mitarbeiter wichtige
Grundsätze unserer Arbeit.

*Zitat aus: Statuten der Stulzischen Waisenanstalt  1835


